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Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. 
Dezember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
in seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6, 

19. November
Kubinetz, Wesseling    02236 - 49216 
Tierarztpraxis Venkova   02234 - 965469
20. November Dr. Kessler, Wesseling-Berzdorf  02232 - 9399940
Tierarztpraxis Venkova   02234 - 965469  
26. bis 27. November
TÄ Claudia Komorowski, Kerpen   02237 - 52450
TÄ Sabine Grützenbach, Frechen   02234 - 4306803

Ehegatten können bei der Abgabe ihrer Steuererklärung zwischen einer 
Einzel- oder einer Zusammenveranlagung wählen. Die Zusammenveranla-
gung führt zur Einkommensbesteuerung nach dem Splittingtarif und in der 
Regel zu einer Steuerersparnis, sofern die Eheleute über unterschiedlich ho-
he Einkünfte verfügen. 

Dieses Wahlrecht der Eheleute – und damit die Möglichkeit, den Steuer-
vorteil in Anspruch zu nehmen – endet, wenn sie dauerhaft voneinander ge-
trennt leben und nicht erst bei der Ehescheidung. Es endet aber nicht sofort 
im Jahr der Trennung, sondern erst im Folgejahr. Erfolgte die Trennung zum 
Beispiel in 2021, können die Eheleute sich noch für das Jahr 2021 steuerlich 
zusammen veranlagen. Für das Folgejahr ist dann nur noch die Einzelver-
anlagung möglich. Zudem sind die Eheleute verpflichtet, ihre Steuerklasse 
zu wechseln. Kinderlose Eheleute wechseln in die Steuerklasse I, anderen-
falls erfolgt der Wechsel in die Steuerklassen Í und II.

Führt die Zusammenveranlagung im Jahr der Trennung zur insgesamt ge-
ringsten Steuerbelastung beider Eheleute, sind die Eheleute einander ver-
pflichtet, einer Zusammenveranlagung zuzustimmen. Wird die Zustim-
mung von einem Ehegatten verweigert, kann die Zustimmung gerichtlich 
durchgesetzt werden. 

In Ausnahmefällen kann eine Zusammenveranlagung auch noch für das 
der Trennung folgende Kalenderjahr erfolgen, wenn in diesem zwischen den 
Eheleuten ein Versöhnungsversuch stattgefunden hat.

Ein Versöhnungsversuch setzt voraus, dass die Eheleute die eheliche Le-
bensgemeinschaft endgültig und vorbehaltlos wiederaufnehmen wollten 
und zwar über einen Zeitraum von mindestens einem Monat. Dies muss be-
legbar sein, zum Beispiel durch Kündigung der nach der Trennung neu an-
gemieteten Wohnung oder mit dem gemeinsam verbrachten Urlaub.

Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
www.service-recht.de ( 02236/89900

von Rechtsanwältin 

Sylvia Ottens

Der RECHTSTIPP
DER WOCHEvon Rechtsanwältin 

Sylvia Ottens

Die Steuererklärung nach der Trennung

Wie bereits in Teil I berichtet, 
wirkt eine ausreichende Zufuhr 
von Omega-3-Fettsäuren gefäß-
schützend, blutdrucksenkend und 
reduziert die Aggregation der Blut-
plättchen. Die roten Blutkörper-
chen werden flexibler und die Sau-
erstoffversorgung von Organen 
und Geweben wird verbessert. Au-
ßerdem haben Omega-3-Fettsäu-
ren positive Wirkungen auf die Zu-
sammensetzung der Blutfettwerte. 
Weiterhin kräftigen sie das Immun-
system und wirken antientzündlich, 
was besonders Allergien, Rheuma, 
Psoriasis und entzündliche Darmer-
krankungen günstig beeinflußt.

Umgekehrt fördert ein zu hoher 
Anteil von Omega-6-Fettsäuren in 
der Nahrung die Entstehung dieser 
Krankheiten aber auch die Korona-
re Herzkrankheit, Bluthochdruck, 
Brust- und Darmkrebs werden da-
mit in Verbindung gebracht. Gene-
rell ist in den westlichen Industrie-
ländern die Zufuhr von 
Omega-6- Fettsäuren zu hoch und 
es mangelt an Omega-3-Fettsäuren.

Einen erhöhten Bedarf an Omega-
3-Fettsäuren haben Schwangere, 
Stillende, Kinder und Jugendliche 
sowie ältere Menschen, außerdem 
Personen, die viel Fleisch aber kaum 
Fisch essen oder unter Fettverdau-
ungs- u. Resorptionsstörungen lei-
den (z.B. bei Leber-, Galle- und 
Bauchspeicheldrüsenerkrankun-
gen). Auch Diabetiker sollten auf ei-
ne verstärkte Zufuhr von Omega-3- 
Fettsäuren achten.

Omega-3-Fettsäuren sind in 
pflanzlichen Ölen und in fettem 
Seefisch enthalten. Fischöl- Kapseln 
werden schon seit Jahren zur Prä-
vention von Herz- Kreislauf- Er-
krankungen empfohlen.

Die wichtigste der Omega-3-Fett-
säuren ist die Linolensäure. Sie kann 
vom Körper nicht gebildet werden. 
Verschiedene Studien beweisen, daß 

das Risiko von Herzinfarkt und Ge-
fäßschäden verringert wird, sowie 
die Lebenserwartung und Lebens-
qualität steigen, wenn mit der Nah-
rung ausreichend  Linolensäure zu-
geführt wird. Dabei sollten 
gesättigte Fettsäuren wie sie in 
Fleisch, Wurst und Milchprodukten 
vorkommen, in geringeren Mengen 
verzehrt werden. Pflanzliche Fette 
sind besser, doch auch hier gilt: die 
Menge macht´s, denn in vielen 
Pflanzenmargarinen, in Sonnen-
blumen- oder Distelöl sind große 
Mengen Omega-6-Fettsäuren ent-
halten. Günstiger ist das Fettsäure-
muster bei Leinöl, Olivenöl, Wal-
nuß- oder Weizenkeimöl. 
Anzustreben ist ein Omega-6: Ome-
ga- 3 Verhältnis 

von 5:1. Die tägliche Zufuhr sollte 
bei 1-2 Gramm liegen. Grundsätz-
lich ist eine langfristige und regel-
mäßige Einnahme empfehlenswert. 
Da ungesättigte Fettsäuren sehr oxi-
dationsempfindlich sind, sollten sie 
mit Antioxidantien wie Vitamin C 
und E kombiniert werden.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Das Geheimnis der Omega-3-
Fettsäuren   (Teil II)

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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